
B E S C H L U S S P R O T O K O L L  
 
Gremium: Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz 

VG 
Sitzung am: 24.05.2022 

    
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses der 

Verbandsgemeinde, Naheweinstraße 80, 
55450 Langenlonsheim 

Sitzungsdauer: 17:30 - 18:35 Uhr 

 

 
1. X  öffentliche Sitzung        nichtöffentliche Sitzung 

 von TOP 1 bis 4  von TOP       bis       
 
2. Sitzungsteilnehmer siehe Folgeseite 

 
 Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde. 

Außerdem stellte er die Beschlussfähigkeit fest. 
 
4. Einwendungen gegen die letzte Niederschrift wurden 
   
       erhoben (siehe Anlage) X  nicht erhoben 

 
5. Es wurde die Änderung der Reihenfolge von Beratungsgegenständen durch einfachen 

Mehrheitsbeschluss 
   
       beschlossen X  nicht beschlossen 

 
6. Die Ergänzung der Tagesordnung und Streichung von Beratungsgegenständen wurde mit 

einer Mehrheit von 2/3 der abgegebenen Stimmen des       
   
       beschlossen (siehe Anlagen) X  nicht beschlossen 

 
7. Weitere Angaben zum Ablauf der Sitzung (z.B. Unterbrechungen):  
       
8. Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen 1 - 6, 

die Bestandteil dieses Protokolls sind. 
  
9. Beschlossen laut Beschlussvorlage 

 einstimmig: TOP       

 mehrheitlich: TOP       

 
10. Anlagen zu TOP:       

 
Datum: 27.05.2022  Gesehen: 
   
  Erste Beigeordnete 
   
   

Vorsitzender  Schriftführer I (Sitzung) 
   

  
   

  Schriftführer II (Verwaltung) 
   

 



T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S  
 

  
Gremium: Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz VG 
Vorsitzender: Bürgermeister, Michael Cyfka 
Sitzungstag: 24.05.2022 
Sitzungszeit: 17:30 Uhr - 18:35 Uhr 
  

 

    
Teilnehmer  A nwesend 

E ntschuldigt 
U nentschuldigt 
 

anwesend von TOP bis TOP 
(wenn nicht gesamte Sitzung) 
 

 A E U  

 
a)  RATSMITGLIEDER / AUSSCHUSSMITGLIEDER 
 

Bürgermeister Cyfka, 
Michael 

 X     J 

Montigny, Joachim  X     J 

Kuntze, Hartmut  X     J 

Denker, Anke  X     J 

Rehn, Gerhard  X     J 

Warnemünde, Nils  X     J 

Ruhl, Achim  X     J 

Heckmann, Tobias  X     J 

Palmes, Desiree  X     J 

Freund, Anne  X     J 

Markovic, Tim   X  wurde vertreten durch Kluschat, Arno  J 

Lemmer, Ellen  X     J 

Klein-Forster, Margit  X     J 

Lahham, Said   X    J 

Lanz-Wagner, Rainer  X     J 

Kluschat, Arno  X   In Vertretung für Markovic, Tim   

 
Namen weiterer eingeladener/teilnehmender Personen 
 

Erste/r Beigeordnete/r 
Stern, Elke 

 X     N 

2. Beigeordnete/r 
Dapper, Claus-
Werner 

  X    N 

3. Beigeordnete/r Dr. 
Coutandin, Jochen 

 X     N 

Fraktionsvorsitzende/r 
Schmitt, Peter 

  X    N 

Fraktionsvorsitzende/r 
Schütte, Matthias 

  X    N 

Fraktionsvorsitzende/r 
Prof. 
Ortsbürgermeister 
Wolf, Bernhard 

  X    N 

Fraktionsvorsitzende/r 
Römer, Kurt 

 X     N 



Fraktionsvorsitzende/r 
Ortsbürgermeisterin 
Hölz, Marlene 

  X    N 

Recker, Alina  X      

 
 
 
 

Anlage: 1 
 
 
 



T A G E S O R D N U N G  
 

  
Gremium: Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz VG 
Sitzungstag: 24.05.2022 
Sitzungszeit: 17:30 Uhr - 18:35 Uhr 
  

 
 
 
 
1. Vorstellung Klimaschutzmanagement 

 
2. Ausschreibung externe Dienstleistungen Klimaschutzkonzept 

 
3. Umweltschutzpreis der Verbandsgemeinde Langenlonsheim-Stromberg 

 
4. Mitteilungen und Anfragen 

 
 
 
  

 
 
 
  



 
Beschlussprotokoll 
 

Gremium: Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz VG Sitzung am: 24.05.2022 

TOP: 1 (öffentlich) 

Betreff:  Vorstellung Klimaschutzmanagement 

 
Frau Recker stellt das Klimaschutzmanagement vor und geht dabei auf Themen wie die 
Förderung, das Klimaschutzkonzept und Ihre Aufgaben ein.  
Nach einer kurzen Diskussion wird direkt in TOP 2 übergegangen.  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
 
 

I  II  III  IV  V Anlage: 3 Seite       
 
 
 
 
 
 
  



 
  

 

Beschlussvorlage 
öffentlich 

2022/VG/0060 
 

 

Gremium: Sitzung am: Nr. der Tagesordnung: 

Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz VG 
(beschließend) 

24.05.2022 2 

 

bereits beraten im:       am:       
            

 
 
Betreff: 
Ausschreibung externe Dienstleistungen Klimaschutzkonzept 
 

 
Begründung: 
 
1. Ausgangslage 

 
Für die Erstellung des integrierten Klimaschutzkonzepts sollen Energie- und 
Treibhausgasbilanzen für die Verbandsgemeinde erstellt sowie einhergehende Potenziale und 
Szenarien analysiert werden.  
 
In der ehemaligen VG Stromberg existierte bereits ein Klimaschutzkonzept (inklusive Energie- 
und Treibhausgasbilanzen, Potenzialanalysen und Szenarien) auf Basis des Bilanzjahrs 2012. 
Laut Maßnahmenkatalog des integrierten Klimaschutzkonzepts der ehem. VG Stromberg 
(Maßnahme Ü3 – Klimaschutzcontrolling (s. Anhang)), sollte  jährlich eine Kurzbilanz erstellt 
werden und  drei- bis fünfjährlich  eine externe ausführliche Fortschreibung erfolgen. Die Kosten 
der  externen Detail-Fortschreibung sollten mit 10.000,00 € in den Haushalt eingeplant werden. 
Bis heute kam es nie zu dieser Fortschreibung.  
 
Die Förderung des integrierten Klimaschutzkonzepts (bzw. die Erstellung der Bilanzen und 
Analysen) wird ausschließlich für die ehem. VG Langenlonsheim gewährt. Hier soll ausdrücklich 
eine Doppelförderung vermieden werden. Hierfür sind im Finanzierungsplan des 
Fördergeldgebers Z-U-G – 28.500,00 € für die externe Konzepterstellung eingeplant.  
 
„Es wäre natürlich sinnvoll, wenn Sie diese (Daten ehem. VG Stromberg) aktualisieren lassen. 
Leider bleibt es dabei, dass Sie diese für die VG Stromberg jedoch auf eigene Kosten 
aktualisieren müssten. Da bereits eine Zuwendung gewährt wurde, ist, wie bereits erwähnt, eine 
erneute Förderung ausgeschlossen.“ – Sachbearbeiterin Z-U-G (Fördergeldgeber).   
 
2. Problembeschreibung 
 
Nach einem Gespräch mit der Energieagentur RLP und der TSB (als Ansprechpartner des 
Klimaschutzkonzepts von Stromberg), wurde klar, dass es nicht sinnvoll wäre die Daten der 
ehem. VG Stromberg für das Bilanzjahr 2012 zu belassen und nicht fortzuschreiben. Für die  
Erstellung eines verlässlichen und aktuellen  Klimaschutzkonzepts für die komplette neue VG 
Langenlonsheim-Stromberg, müssen die zehn Jahre alten Daten aktualisiert werden.  
 
Die Fortschreibung ist nicht nur sinnvoll, sondern notwendig. Aus diesem Grund muss die 
Fortschreibung  mit eignen Mitteln finanziert werden. 
 



Des Weiteren hat das Klimaschutzmanagement einen, mit festen Daten und Terminen 
festgelegten Zeitplan (ausgehend von Z-U-G). So soll es innerhalb der ersten drei Monate zur 
Ausschreibung/ Vergabe der externen Dienstleistungen kommen. Um spätestens nach zwölf 
Monaten eine Entwurfsfassung des Klimaschutzkonzepts einreichen zu können. 
 
3. Grundlegendes der Ausschreibung 
 
Hier ist es natürlich sinnvoll die Aufträge für die beiden ehem. Verbandsgemeinden gleichzeitig 
und kombiniert (mit getrennten Rechnungen) auszuschreiben. Um mögliche Synergien – für 
Kostenersparnisse – zu nutzen und den Verwaltungsaufwand /  die aufgewandte Zeit 
einzudämmen. 
 
4. Leistungsbeschreibung der Ausschreibung 
 

a)  Energie- und Treibhausgasbilanz 
 
Erstellung einer „qualifizierten“ Energie- und THG-Bilanz mit dem Software-Produkt 
„Klimaschutz-Planer“, welche anschließend ohne erneutes Hinzuziehen des Auftragnehmers 
vom Auftraggeber fortgeschrieben werden kann. Unter Berücksichtigung des 
Bilanzierungsstandard Kommunal (BISKO) 
Für beide ehem. VGs jedoch mit getrennter Rechnung um Langenlonsheim gefördert zu 
bekommen. 
 

b)  Potenzialanalyse / Szenarien 
 
Energieeffizienz und Einsparpotenziale sowie Zukunftsszenarien 
Für beide ehem. VGs jedoch mit getrennter Rechnung um Langenlonsheim gefördert zu 
bekommen. 
 

c)  Prozessunterstützung: Akteursbeteiligung vor Ort 
 
Identifizierung und Einbindung lokaler und regionaler Akteure. Mindestens zwei öffentliche 
Foren und Vorbereitung/ Durchführung von min. drei Fachworkshops.  
Für beide ehem. VGs mit gemeinsamer Rechnung, da hier beide gefördert werden. 
 
Für a) und b) sind im  Finanzplan des Fördergeldgebers (für Langenlosheim)  28.500,00€ 
eingeplant für c) 10.000,00€ (Für Langenlonsheim und Stromberg) 
 
5. Auswahl  
 
a)  Transverstelle Bingen 
 
b)  EnergyEffizienz GmbH Lampertheim 
 
c)  Institut für angewandtes Stoffstrommanagement Birkenfeld 
 

 
Beschlussempfehlung der/des (Orts-/Stadt-) Bürgermeister(s/in) / der Verwaltung: 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz empfiehlt die externen Dienstleistungen für das 
komplette Gebiet der Verbandsgemeinde auszuschreiben und damit die Fortschreibung der 
Energie- und Treibhausgasbilanzen sowie Potenzialanalysen und Szenarien für das Gebiet der 
ehem. VG Stromberg auf eigene Kosten zu finanzieren, um mögliche Synergien zu nutzen und 
somit Kosten zu sparen. 
 



 

Beratungsergebnis / Abweichende Beschlussfassung: 
X  siehe Folgeseite 
 

Ausgearbeitet am: 06.05.2022 durch: Recker, Alina 

Gesehen: 

Orts-/Stadt-
bürgermeister/-in 

Verbandsvorsteher FB-Leiter 
Finanzen 

Bürgermeister Fachbereichsleiter 

     

Einstimmig Mit Stimmen- B e s c h l u s s e r g e b n i s  Laut Beschluss- Abweichender 
 mehrheit  vorschlag Beschluss 
  Ja       Nein    Enthaltung  (Folgeseite) 

X                    X  

     

 
I   II  III   IV   V                                                                        Anlage: 4  
 
 
 
 
  



Folgeseite 
 

Gremium: Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz VG Sitzung am: 24.05.2022 

TOP: 2 (öffentlich) 

Betreff:  Ausschreibung externe Dienstleistungen Klimaschutzkonzept 

 
Von mehreren Ausschussmitgliedern wird angemerkt, dass davon ausgegangen wurde, dass 
die Förderung für die komplette Verbandsgemeinde fest steht. Frau Recker informiert, dass Sie 
sich bei dem Fördergeldgeber Z-U-G und der Energieagentur RLP über alle Möglichkeiten 
informiert hat. Eine Doppelförderung ist ausgeschlossen.  
Frau Denker schlägt vor in der Ausschreibung die benötigte Stundenzahl der externen 
Dienstleister besonders zu beachten.  
 
Nach einer kurzen Diskussion kommen die Ausschussmitglieder zum Beschluss, dass die 
gleichzeitige Ausschreibung der externen Dienstleistungen für beide ehemaligen VGs 
(Langenlonsheim und Stromberg) sinnvoll ist.  
 
Abstimmungsergebnis:      einstimmig. 
 
 
 
 
 
 

I  II  III  IV  V Anlage: 4 Seite       
 
 
 
 
  



 
  

 

Beschlussvorlage 
öffentlich 

2022/VG/0062 
 

 

Gremium: Sitzung am: Nr. der Tagesordnung: 

Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz VG) 24.05.2022 3 

 

bereits beraten im:       am:       
            

 
 
Betreff: 
Umweltschutzpreis der Verbandsgemeinde Langenlonsheim-Stromberg 
 

 
Begründung: 
 
Auch dieses Jahr vergibt die Verbandsgemeinde Langenlonsheim-Stromberg einen 
Umweltschutzpreis. 
Es sollen Initiativen ausgezeichnet werden, die dem Umweltschutz dienen. Dabei ist es 
unerheblich, ob sich der Beitrag auf Landschafts- und Naturschutz, Luft- und 
Bodenreinerhaltung, Lärmschutz, Abfall-vermeidung und die -entsorgung oder Rekultivierung 
erstreckt. Umweltschutz ist sehr vielseitig. Entscheidend ist, dass mit dem Handeln die Umwelt 
in unserer Verbandsgemeinde verbessert wird. Alle Vorschläge waren bis zum 10. Dezember 
2021 einzureichen. 
Über die Vorschläge entscheidet der Verbandsgemeinderat auf Vorschlag dieses Ausschusses. 
Insgesamt wird ein Preisgeld von 1.000,00 € für die Leistungen zur Verbesserung unserer 
Umwelt vergeben. Bei mehreren Preisträgern wird das Preisgeld entsprechend aufgeteilt.  
Bis zum oben genannten Stichtag ist in der Verwaltung 1 Bewerbung eingegangen welche 
dieser Beschlussvorlage beiliegt. 
 

 
Beschlussempfehlung der/des (Orts-/Stadt-) Bürgermeister(s/in) / der Verwaltung: 
 
Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz empfiehlt dem Verbandsgemeinderat die 
Auslobung des Umweltschutzpreises an den Bürger Franz May aus Dörrebach. 
 
 



 

Beratungsergebnis / Abweichende Beschlussfassung: 
X  siehe Folgeseite 
 

Ausgearbeitet am: 06.05.2022 durch: Recker, Alina 

Gesehen: 

Orts-/Stadt-
bürgermeister/-in 

Verbandsvorsteher FB-Leiter 
Finanzen 

Bürgermeister Fachbereichsleiter 

     

Einstimmig Mit Stimmen- B e s c h l u s s e r g e b n i s  Laut Beschluss- Abweichender 
 mehrheit  vorschlag Beschluss 
  Ja       Nein    Enthaltung  (Folgeseite) 

X                    X  

     

 
I   II  III   IV   V                                                                        Anlage: 5 
 
 
 
 
  



Folgeseite 
 

Gremium: Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz VG Sitzung am: 24.05.2022 

TOP: 3 (öffentlich) 

Betreff:  Umweltschutzpreis der Verbandsgemeinde Langenlonsheim-Stromberg 

 
Bürgermeister Herr Cyfka informiert, dass dieses Jahr lediglich eine Bewerbung bzw. Vorschlag 
für den Umweltschutzpreis eingegangen ist. 
Es kommt die Diskussion auf, ob es sinnvoll ist, den kompletten Betrag von 1.000€ an einen 
Preisträger auszuzahlen, oder ob eine Teilsumme ausgezahlt werden sollte.  
Mehrere Ausschussmitglieder zeigen sich erstaunt über das Engagement von Herr May.  
Frau Palmes schlägt vor für das nächste Jahr einen Kriterienkatalog anzulegen, bei der 
Bewerbung fehle es an Übertragbarkeit.  
Die erste Beigeordnete Frau Stern schlägt vor, dass bei einer Teilausschüttung des Gewinns, 
das Preisgeld im nächsten Jahr um die Differenz erhöht werden sollte.  
 
Nach einer Diskussion um die Höhe des Preisgelds wird in drei Kategorien abgestimmt: die 
Auslobung des Preisgelds jeweils in der Höhe von 1.000€, 700€ und 500€.  
 
Abstimmung über die Höhe des Preisgeldes 
 
1.000€  6 Stimmen 
700€  2 Stimmen  
500€  5 Stimmen 
 
 
Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz stimmt, wie zuvor beschrieben, der Auslobung des 
Umweltpreises an den Bürger Franz May aus Dörrebach grundsätzlich zu. Die Höhe des 
Preisgeldes soll die gesamte Menge von 1.000€ betragen.  
 
Abstimmungsergebnis:      einstimmig. 
 
 
 
 
 

I  II  III  IV  V Anlage: 5 Seite       
 
 
 
 
  



 
Beschlussprotokoll 
 

Gremium: Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz VG Sitzung am: 24.05.2022 

TOP: 4 (öffentlich) 

Betreff:  Mitteilungen und Anfragen 

 
Frau Recker informiert, dass jeweils ein Bienenfutterautomat für Verwaltungsstandorte in 
Langenlonsheim und Stromberg bestellt wurden. Die Klimaschutzmanagerin berichtet 
außerdem, dass die Grünfläche vor der Verwaltung in eine Blühfläche umgestaltet werden soll 
und im Zusammenhang damit der Bau eines Insektennistkastens von der Grundschule 
Langenlonsheim in der Planung steht. Der Vorsitzende ergänzt, dass das Vorhaben von 
Informationsschildern begleitet wird, um gleichzeitig die Bürger aufzuklären.  
 
Frau Recker berichtet, dass Sie eine neue Unterseite für „Umwelt & Klimaschutz“ – Belange auf 
der Homepage erstellt habe. Hier sollen die Fortschritte und Erfolge des 
Klimaschutzmanagements festgehalten und interessante Informationen für Bürger bereitgestellt 
werden.  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
 
 
 

I  II  III  IV  V Anlage: 6 Seite       
 
 
 
 
 
 
 
 


	Protokoll gesamt

